Bewerbungsformular und Selbstdeklaration
	Submission
	
	Offenes Verfahren

	
	
	

	Bauvorhaben
	
	Ersatzneubau SAW Alterssiedlung Espenhof Nord, Zürich-Albisrieden

	
	
	

	Leistung
	
	BKP 294 HLK-Ingenieurleistungen

	
	
	BKP 295 Sanitär-Ingenieurleistungen


	Eingabetermin der Bewerbungen (Teilnahmegesuche)
	
	Bis Freitag, 24. Juni 2020
(Eingangsdatum massgebend), mit der Aufschrift:

 "SAW Espenhof Nord Fachingenieure HLK, S", 

an:
planzeit GmbH, Rosengartenstrasse 1, 8037 Zürich


	
	
	

	Besonderes
	
	Bewerbende einer Bietergemeinschaft müssen je Büro eine separate Selbstdeklaration abgeben. Subunternehmungen werden ausgeschlossen.

Es ist vorgesehen, dass der Auftraggeber für das Projekt Espenhof Nord eine Globalhaftpflichtversicherung etabliert, welche die Berufshaftpflichtversicherungen aller Planer und die Betriebshaftpflichtversicherungen aller Unternehmer umfasst, die am Projekt beteiligt sind (siehe 10.12 Vertragsmuster Submission). In der Selbstdeklaration sind gleichwohl Angaben zur bestehenden Berufshaftpflichtversicherung zu machen.

	
	
	

	Ausschlussgründe
	
	Zu spät eingetroffene, nicht vollständig ausgefüllte, nicht handschriftlich unterzeichnete Anträge auf Teilnahme (inklusive Selbstdeklaration) oder solche, bei denen Unterlagen oder Beilagen fehlen sind ungültig.

	
	
	

	Gerichtsstand ist Zürich
	
	

	
	
	

	
	
	

	Die Unternehmung
	
	

	






Ort und Datum
	
	






Stempel und rechtsgültige Unterschrift



[image: ][image: planzeit_Pantone_8021]
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	Kinderkrippe Stallikon  Projektwettbewerb im selektiven Verfahren  Selbstdeklaration
	1



	SAW Alterssiedlung Espenhof Nord     Submission Fachingenieure HLK-,S-leistungen im offenen Verfahren
	1



ANgAben zur Unternehmung BKP 294 HLK
	Firma
	Name
	

	
	Titel
	

	Adresse
	Strasse / Nr.
	

	
	PLZ, Ort
	

	
	
	

	Kontakt
	Telefon
	

	
	Mobiltelefon
	

	
	E-Mail
	

	
	
	

	Betriebsausrichtung
	Kernkompetenzen
	

	
	Rechtsform
	

	
	Gründungsjahr
	

	
	Mitgliedschaften
	

	
	
	

	Mitarbeitende
	Gesamtzahl
	

	
	Ingenieur /innen ETH/HTL
	

	
	Projektleiter /innen
	

	
	Zeichner / innen
	

	
	Administration
	

	
	In Lehre/Praktikum
	

	
	
		

	Berufshaftpflicht
	Versicherung
	

	
	Police Nr.
	

	Deckungssumme

	Personen / Sachschäden CHF
	

	
	Bautenschäden CHF
	

	
	Vermögensschaden CHF
	





Für das Projekt vorgesehene Mitarbeitende* BKP 294 HLK
	Projektleitung
	Name, Vorname
	

	
	Fachausbildung
	

	
	Referenzprojekt in dieser Funktion
	

	
	Bauherr
	

	
	Referenzperson Bauherr / Tel.
	

	
	
	

	Bauleitung
	Name, Vorname
	

	
	Fachausbildung
	

	
	Referenzprojekt in
dieser Funktion
	

	
	Bauherr
	

	
	Referenzperson Bauherr / Tel.
	

	
	
	

	Weitere Beteiligte
(Fakultativ)
	Name, Vorname
	

	
	Fachausbildung
	

	
	Referenzprojekt in
dieser Funktion
	

	
	Bauherr
	

	
	Referenzperson Bauherr / Tel.
	



* Spätere Umbesetzungen müssen mit vergleichbar qualifizierten Personen und in Absprache mit der Bauherrschaft erfolgen



ANgAben zu den Referenzprojekten FIRMA BKP 294 HLK
Drei Referenzobjekte mit Referenzen von realisierten Bauten mit Bezug zur Aufgabe, vergleichbarer Grössenordnung und Komplexität (vorzugsweise der Schlüsselpersonen). Pro Referenzobjekt 1 Blatt A4

	Referenzprojekt 1
	

	Objektname
	

	Ort
	

	Baujahr
	

	Kosten BKP 2 Anteil HLK-Ingenieur
	

	Bauherrschaft
	

	Auskunftsperson Bauherr 
(Inkl. Tel. Nr.)*
	

	Federführung Projektierung
	

	Federführung Bauleitung
	

	Bemerkungen (z. B. besondere
	

	Herausforderungen, Bezug zur Aufgabe)
	

	

	

	Referenzprojekt 2
	

	Objektname
	

	Ort
	

	Baujahr
	

	Kosten BKP 2 Anteil HLK-Ingenieur
	

	Bauherrschaft
	

	Auskunftsperson Bauherr 
(Inkl. Tel. Nr.)*
	

	Federführung Projektierung
	

	Federführung Bauleitung
	

	Bemerkungen (z. B. besondere
	

	Herausforderungen, Bezug zur Aufgabe)
	

	

	

	Referenzprojekt 3
	

	Objektname
	

	Ort
	

	Baujahr
	

	Kosten BKP 2 Anteil HLK-Ingenieur
	

	Bauherrschaft
	

	Auskunftsperson Bauherr 
(Inkl. Tel. Nr.)*
	

	Federführung Projektierung
	

	Federführung Bauleitung
	

	Bemerkungen (z. B. besondere
	

	Herausforderungen, Bezug zur Aufgabe)
	



*Die Bewerbenden erklären sich mit Angabe der Auskunftspersonen damit einverstanden, dass bei diesen durch die Veranstalter Referenzen eingeholt werden können.
ANgAben zur Unternehmung BKP 295 Sanitär
	Firma
	Name
	

	
	Titel
	

	Adresse
	Strasse / Nr.
	

	
	PLZ, Ort
	

	
	
	

	Kontakt
	Telefon
	

	
	Mobiltelefon
	

	
	E-Mail
	

	
	
	

	Betriebsausrichtung
	Kernkompetenzen
	

	
	Rechtsform
	

	
	Gründungsjahr
	

	
	Mitgliedschaften
	

	
	
	

	Mitarbeitende
	Gesamtzahl
	

	
	Ingenieur /innen ETH/HTL
	

	
	Projektleiter /innen
	

	
	Zeichner / innen
	

	
	Administration
	

	
	In Lehre/Praktikum
	

	
	
		

	Berufshaftpflicht
	Versicherung
	

	
	Police Nr.
	

	Deckungssumme

	Personen / Sachschäden CHF
	

	
	Bautenschäden CHF
	

	
	Vermögensschaden CHF
	





Für das Projekt vorgesehene Mitarbeitende* BKP 295 Sanitär
	Projektleitung
	Name, Vorname
	

	
	Fachausbildung
	

	
	Bauherr
	

	
	Referenzprojekte in dieser Funktion
	

	
	Referenzperson Bauherr / Tel.
	

	
	
	

	Bauleitung
	Name, Vorname
	

	
	Fachausbildung
	

	
	Referenzprojekt in
dieser Funktion
	

	
	Bauherr
	

	
	Referenzperson Bauherr / Tel.
	

	
	
	

	Weitere Beteiligte
(Fakultativ)
	Name, Vorname
	

	
	Fachausbildung
	

	
	Referenzprojekt in
dieser Funktion
	

	
	Bauherr
	

	
	Referenzperson Bauherr / Tel.
	



* Spätere Umbesetzungen müssen mit vergleichbar qualifizierten Personen und in Absprache mit der Bauherrschaft erfolgen



ANgAben zu den Referenzprojekten BKP 295 Sanitär
Drei Referenzobjekte mit Referenzen von realisierten Bauten mit Bezug zur Aufgabe, vergleichbarer Grössenordnung und Komplexität (vorzugsweise der Schlüsselpersonen). Pro Referenzobjekt 1 Blatt A4

	Referenzprojekt 1
	

	Objektname
	

	Ort
	

	Baujahr
	

	Kosten BKP 2 Anteil HLK-Ingenieur
	

	Bauherrschaft
	

	Auskunftsperson Bauherr 
(Inkl. Tel. Nr.)*
	

	Federführung Projektierung
	

	Federführung Bauleitung
	

	Bemerkungen (z. B. besondere
	

	Herausforderungen, Bezug zur Aufgabe)
	

	

	

	Referenzprojekt 2
	

	Objektname
	

	Ort
	

	Baujahr
	

	Kosten BKP 2 Anteil HLK-Ingenieur
	

	Bauherrschaft
	

	Auskunftsperson Bauherr 
(Inkl. Tel. Nr.)*
	

	Federführung Projektierung
	

	Federführung Bauleitung
	

	Bemerkungen (z. B. besondere
	

	Herausforderungen, Bezug zur Aufgabe)
	

	

	

	Referenzprojekt 3
	

	Objektname
	

	Ort
	

	Baujahr
	

	Kosten BKP 2 Anteil HLK-Ingenieur
	

	Bauherrschaft
	

	Auskunftsperson Bauherr 
(Inkl. Tel. Nr.)*
	

	Federführung Projektierung
	

	Federführung Bauleitung
	

	Bemerkungen (z. B. besondere
	

	Herausforderungen, Bezug zur Aufgabe)
	



*Die Bewerbenden erklären sich mit Angabe der Auskunftspersonen damit einverstanden, dass bei diesen durch die Veranstalter Referenzen eingeholt werden können.
Selbstdeklaration
	Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen und Arbeitsbedingungen
	Antwort ja/nein

	1.
	Verpflichtet sich der Anbieter, die geltenden Arbeitsschutzbestimmungen sowie die Lohn- und Arbeitsbedingungen der Gesamtarbeitsverträge, der Normalarbeitsverträge und bei deren Fehlen die orts- und berufsüblichen Vorschriften einzuhalten?
	

	2.
	Verpflichtet sich der Anbieter, die acht von der Schweiz ratifizierten Kernübereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) zum Schutz fundamentaler Arbeitsnormen1 einzuhalten?
1 Verbot der Zwangsarbeit, Verbot der Diskriminierung, Gebot der Gleichheit des Entgelts, Schutz der Vereinigungsfreiheit, des Vereinigungsrechts und der Kollektivverhandlungen, Gebot des Mindestalters in der Beschäftigung, Verbot der Kinderarbeit.
	

	3
	Erklärt sich der Anbieter bereit, auch seine Subunternehmer auf die Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen und Arbeitsbedingungen gemäss Frage 1 und der ILO- Kernübereinkommen gemäss Frage 2 zu verpflichten?
	

	Steuern und Sozialabgaben
	

	4.
	Hat der Anbieter die zur Zahlung fälligen kantonalen und kommunalen Steuern bezahlt?
	

	5.
	Hat der Anbieter die zur Zahlung fälligen direkten Bundessteuern sowie die zur Zahlung fällige Mehrwertsteuer bezahlt?
	

	6.
	Hat der Anbieter die zur Zahlung fälligen Sozialversicherungsbeiträge (AHV, IV, EO, FAK, ALV, BVG und UVG) einschliesslich der vom Lohn abgezogenen Arbeitnehmeranteile bezahlt? Verpflichtet er sich, die zur Zahlung fälligen Sozialversicherungsbeiträge fristgerecht zu entrichten?
	

	Konkurs- oder Nachlassverfahren / Pfändung
	

	7.
	[bookmark: _GoBack]Befindet sich der Anbieter in einem Konkurs- oder Nachlassverfahren bzw. ist bei ihm in den vergangenen zwölf Monaten eine Pfändung vollzogen worden?
	

	Integritätserklärung
	

	8.
	Versichert der Anbieter, keine Absprachen oder andere wettbewerbsbeeinträchtigende Massnahmen getroffen zu haben?
	

	Gerichtsstand
	

	9.
	Der Anbieter anerkennt Zürich als Gerichtsstand.
	

	
	
	

	Mit der Unterschrift bestätigt der Anbieter die Richtigkeit der gemachten Angaben und erklärt sich zudem bereit, sie auf Verlangen hin zu belegen. Gleichzeitig werden die Sozialversicherungseinrichtungen, die Steuerbehörden und andere zuständige Einrichtungen ausdrücklich ermächtigt, der Beschaffungsstelle – auch entgegen allfällig anderslautenden Gesetzesbestimmungen – Auskünfte im Zusammenhang mit den oben beantworteten Fragen zu erteilen. Auf Verlangen reicht der Anbieter die Adressen der zuständigen Einrichtungen und Behörden nach.
Mit der Unterzeichnung dieser Bestätigungen übernimmt der Anbieter die Verantwortung dafür, dass sämtliche Bedingungen und Auflagen auch von seinen Subunternehmern eingehalten werden.

Der Anbieter nimmt zur Kenntnis, dass der Auftraggeber bei Falschangaben, Missachtung der obigen Grundsätze und/oder Verstoss gegen die Integritätserklärung

a)den Zuschlag jederzeit widerrufen und den Vertrag aus wichtigen Gründen vorzeitig auflösen und/oder

b) die Bezahlung einer Konventionalstrafe in der Höhe von 10 % der bereinigten Angebotssumme, mindestens aber Fr. 3'000.-- und höchstens Fr. 1'000'000.-- pro Verstoss verlangen und/oder

c) den fehlbaren Anbieter für eine verhältnismässige Dauer von künftigen Beschaffungen ausschliessen kann.



Ort und Datum:							Anbieter / Bietergemeinschaft*:
									(Stempel und Unterschrift)



.........................................................................		................................................................................
* im Falle einer Bietergemeinschaft haben alle Beteiligten diese Erklärung unterschriftlich zu bestätigen!
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